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Wichtige Telefonnummern

Bürgermeisteramt:
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat:  07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser 07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller 07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Florian Kopp  07552 929794

Sprechstunden Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de

Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771-9317-11, Fax 07771-931740
E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Notruf
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant 
Johannes Leppert 0151 191 341 41

Polizei 110
Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Silke Schatz 07554 652 o. 0173 3252516
Susanne Holpert 07553 2849930
Krankenhaus Sigmaringen 07571 1000
Krankenhaus Überlingen 07551 9477-0

Ärzte
Praxis Holste 07554 287
Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel 07554 295

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst  0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell im 
Internet auf der Homepage der Landesapothe-
kenkammer abgefragt werden: 
• www.lak-bw.notdienst-portal.de 
• 0800 0022 833 
• 22833 Handy (max. 69ct/min) 

Schloss-Apotheke Heiligenberg  07554/250  

Bereitschaftsdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:
Bodenseekreis 
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117

Friedrichshafen
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH,
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Tettnang (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinik Tettnang GmbH,
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Überlingen (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH,
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care 
Ambulanter Krankenpfl egedienst
Pfl egestützpunkt für Heiligenberg und Umgebung
Verwaltung: 07554 9984 – 0
24-Stunden-Notruf: 07554 9984 – 313 

Bürger-Selbsthilfe Frickingen & 
Heiligenberg e.V. 07554 983050

Linzgau-Shuttle  07553/83 600 33
werktags 16-18 Uhr

Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Sozialstation Bodensee e.V.
Pfl egebereich Salem
Ambulanter Pfl egedienst 07553 92220
Bürozeiten: Mo-Fr, 8 - 12 Uhr
Tages- und Nachtpfl ege  07553 92220
www.sozialstation-bodensee.de

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger 07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe Salem e.V. 07553 6667

Familienberatung
bei familiären Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry 07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer: 07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe Freundeskreis 07554 8129

Bauhof / Wasserwerk
Bauhof/Bauhofl eiter
Thomas Haupter  0171 7340190 
Wassermeister  0155 60028062
Bauhof 07554 987065
 Fax: 07554 9872816 

Abwasserbeseitigung 0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Hohenberger 0175 2229399

Wildunfälle 
an der L201, K7767 und K7755 
Herr Hornstein  07554 8386 

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter Jan Holder 015904204054 

Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öff nungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Abfallberatung
Landratsamt 
Bodenseekreis 07541 204 - 5199

Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba 0800 223 2555

Störungsdienst
Stadtwerk am See
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW
Regionalz. Tuttlingen 0800 3629477

Touristinformation
Isabel Meyer 07554 9983-22

Service-Telefon  07554 9983-13
für Wetter- und Loipenbericht

Freibad 07554 8446   

Schulen / Kindergarten
Grundschule Heiligenberg
 07554 266
Sporthalle 07554 9899829

Kindergarten - Zum guten 
Hirten Heiligenberg 07554 8544

Kleinkindgruppe/
Waldorfkindergarten 07554 8001-153

Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpfl egeassistenten 

Kirchen
Pfarrbüro Frickingen 07553 91994423
Pfarrbüro Salem 07553 9199440
Ev. Pfarramt 
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Poststelle
im Nahversorger einLaden   0176 20809204

Bestattungen 
Bestattungsinstitut Allweier 07554 461
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Heiligenberg für Förderprojekt 
„Natur nah dran“ ausgewählt
Bald blüht es noch mehr für Wildbienen und Schmetter-
linge - Gemeinde legt mit NABU und Land Baden-Würt-
temberg Flächen mit Wildpfl anzen für mehr biologische 
Vielfalt an.
Erfolgreich beworben: Im Förderprojekt „Natur nah dran“ konnte 
sich die Gemeinde Heiligenberg einen der begehrten 15 Plätze 
für 2025 sichern. Die Gemeinde wird nun, zusammen mit dem 
NABU und gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg (UM), einen Teil ihrer 
Grünfl ächen in artenreiche Lebensräume für Tiere und Pfl anzen 
verwandeln.

Am Dienstag, den 29. April 2025 nahmen rund 60 Vertreterin-
nen und Vertreter der für 2025 geförderten Kommunen an einer 
Schulung im Rahmen des NABU-Projekts „Natur nah dran“ in 
Singen teil. Mit dabei waren aus Heiligenberg Frau Göpfert und 
Frau Brunner von der Gemeindeverwaltung sowie Frau Brovelli 
und Herr Feiler von der Heiligenberger Initiative „Heiligenberg 
blüht wild“. Die Teilnehmenden erhielten Informationen dazu, 
worauf es bei insektenfreundlichen Grünfl ächen ankommt, damit 
im Siedlungsraum Lebensräume für Wildbienen, Schmetterlinge 
und Vögel entstehen. Bei der Veranstaltung besuchten sie Wild-
staudenfl ächen und Wildblumenwiesen, die die Stadt Singen 
2023 mit Unterstützung des NABU angelegt hat.

Am 21. Mai 2025 begann die konkrete Planung für Heiligenberg 
mit einer Flächen-Besichtigung. Vor Ort waren Frau Klemp (Natur-
gartenplanerin) und eine Mitarbeiterin des NABU, um gemeinsam 
mit Vertreterinnen und Vertretern der Gemeinde in Augenschein 
zu nehmen, wie sich ausgewählte Grünfl ächen naturnah umge-
stalten lassen. Die in der engeren Auswahl befi ndlichen Grünfl ä-
chen befi nden sich in Heiligenberg (Parkplatz vor dem Rathaus), 
Steigen (Grünfl äche zwischen L201 und Gehweg) sowie in Winter-
sulgen an der Grundschule beim Schulgarten.

Die Fachleute begutachteten dabei die jeweiligen Standorte und 
gaben Empfehlungen für geeignete Maßnahmen. Bei beson-
ders nährstoff reichen Flächen mit starkem Unkrautdruck emp-
fi ehlt es sich zum Beispiel, den gesamten Boden auszutauschen. 
Im Anschluss werden regionaltypische Wildstauden gepfl anzt 
oder Wildblumen eingesät. Diese brauchen besonders mageren 
Boden, um wachsen zu können.

Die Besichtigung der Flächen bildet gemeinsam mit der Auftakt-
schulung die Grundlage für den nächsten Schritt: Für die ausge-
wählten Flächen wird eine Detailplanung angefertigt. Im Herbst 
beginnt die Umsetzung. „Das Entscheidende dabei ist: Geduld, 
Geduld, Geduld“, betonte NABU-Projektleiter Martin Klatt. Das 
bestätigten die Erfahrungen aus Kommunen wie Singen, die ihre 
Flächen bereits länger insektenfreundlich pfl egen. „Wir setzen 
verschiedene Maßnahmen ein. Auf manchen Flächen funktio-
niert es auf Anhieb gut, andere brauchen etwas länger“, so Klatt 
weiter.

Warum sich das nicht nur für die Natur, sondern auch für die ge-
förderten Kommunen lohnt, erläuterte Martin Klatt in der Schu-
lung. „In den Kommunen entstehen wertvolle insektenfreundli-
che Wildpfl anzenfl ächen, die sich im Laufe der Zeit immer weiter 
entwickeln werden. Hat sich eine Wiese oder ein Wildstauden-
beet einmal etabliert, wird nur wenige Male im Jahr gemäht und 
eine Bewässerung ist auch in heißen Sommern in der Regel nicht 
notwendig. Das spart der Kommune Arbeit und Geld.“

Hintergrund:
Das Kooperationsprojekt „Natur nah dran“ von NABU und Land 
wird gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg. Ziel ist es, Städte und Ge-
meinden mit Rat und Tat dabei zu unterstützen, Grünfl ächen im 
Sinne der Biodiversität umzugestalten. Von 2022 bis 2027 werden 
jährlich 15 Städte und Gemeinden mit jeweils bis zu 15.000 Euro 
bei der Umwandlung innerörtlicher Freifl ächen in naturnahe, ar-
tenreiche Grünanlagen gefördert.

Das Projekt startete 2016 und ist in der zweiten Projektstaff el. 
Insgesamt wurden bereits 121 Kommunen gefördert, über 1.000 
Teilnehmende in Workshops geschult und 265.000 Quadratmeter 
naturnah umgestaltet.

Weitere Informationen fi nden Sie hierzu auch unter:
Homepage Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg:
www.um.baden-wuerttemberg.de/de/umwelt-natur/
naturschutz/foerderung/natur-nah-dran

Homepage NABU Baden-Württemberg:
www.baden-wuerttemberg.nabu.de/natur-und-landschaft/
aktionen-und-projekte/naturnahdran

Freude an Gartenarbeit
Die Initiative „Heiligenberg blüht wild“ freut sich sehr über wei-
tere HelferInnen, egal ob sporadisch oder regelmäßig.
Ansprechperson: Michael Feiler, Röhrenbach. 
Kontaktdaten über das Rathaus. 

Wildblumenstreifen von Friedhof Heiligenberg nach Röhrenbach.

Bild: Michael Feiler

Wildblumenfl äche von der Initiative „Heiligenberg blüht wild“ 
beim Parkplatz Sennerei Schläge. 
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Amtliche Bekanntmachungen 
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Bericht aus der öffentlichen  
Gemeinderatssitzung vom 24. Juni 2025
Herr Bürgermeister Lehmann konnte in der Sitzung 6 Zuhörerinnen 
und Zuhörer begrüßen.
 
Tagesordnungspunkt 1
Bürgerfragestunde
 
Tagesordnungspunkt 2
Polizeiliche Kriminalstatistik 2024 / Vorstellung
 
Der Leiter des Polizeiposten Salem, Herr Polizeihauptkommissar 
Hendrik Fischer, hat in der Sitzung die „Polizeiliche Kriminalstatistik 
2024“ vorstellt.
 
Der Gemeinderat nahm die Polizeiliche Kriminalstatistik 2024 zur 
Kenntnis.
 
Tagesordnungspunkt 3
Baugesuche – Stellungnahme der Gemeinde 
 
Bauvoranfrage: Nutzungsänderung und Ausbau des Dach-
geschosses einer Maschinenhalle (Flst.-Nr. 759/9 Gemarkung 
Wintersulgen)
 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde einstimmig erteilt.
 
Zusammenführung zweier bestehenden Walmbachgaupen zu 
einer Walmdachgaupe (Flst.-Nr. 101/1 Gemarkung Wintersul-
gen)
 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde einstimmig erteilt.
 
Errichtung eines Kaltwintergartens an einem bestehenden Ein-
familienhaus (Flst.-Nr. 190/10 Gemarkung Wintersulgen)
 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde einstimmig erteilt.
 
Tagesordnungspunkt 4
Ausbau der Ganztagsschule inkl. Mensa an der Grundschule 
Heiligenberg – Vergabe der Fachplanerleistungen für Elektro- 
und Tragwerksplanung
 
Öffentlich ausgeschrieben wurden die Fachplanerleistungen für 
die Gewerke Elektroplanung, Außenanlagenplanung, Tragwerks-
planung und Technische Gebäudeausrüstung (Wasser, Abwasser, 
Wärmeversorgung, Lüftungsanlage, Gebäudeautomation – HLSG).
Zur Submission am 29.04.2025 gingen wie folgt Angebote ein:
• Außenanlagenplanung keine Angebote
• Elektroplanung  ein Angebot
• Tragwerksplanung  zwei Angebote, davon ein wertbares 

Angebot
• HSLG - Planung  ein Angebot, nichtwertbar
 
Die Fachplanerleistungen für die Außenanlagenplanung und die 
HLSG - Planung sollen aufgrund der Ausschreibungsergebnisses 
nun in Form eines Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewett-
bewerb neu ausgeschrieben und entsprechend vergeben werden. 
Dieses wird derzeit von der Rechtsanwaltskanzlei Rühling Anwälte 
vorbereitet.
Die Fachplanerleistungen für die Elektroplanung und die Trag-
werksplanung konnten aufgrund der eingegangenen und wertba-
ren Angebote vergeben werden. Die Angebote wurden zuvor durch 
die Rechtsanwaltskanzlei Rühling Anwälte geprüft.
Die Fachplanerleistung für die Elektroplanung wurden einstimmig 

an die Firma E-Planwerk GmbH aus 88361 Altshausen zu einem An-
gebotspreis von 50.052,77 € brutto vergeben. Die Kostenschätzung 
lag bei 63.070,00 € brutto. Die Fachplanerleistung für die Tragwerks-
planung wurden einstimmig an die Firma Fecher Werner Sauter In-
genieurbüro für Bauwesen GmbH aus 88085 Langenargen zu einem 
Angebotspreis von 56.085,64 € brutto vergeben. Die Kostenschät-
zung lag bei 57.120,00 € brutto.
 
Tagesordnungspunkt 5
Feuerwehrgerätehaus Hattenweiler – 
Vergabe der Fliesenarbeiten
 
Die Sanierungsarbeiten sind mittlerweile gut vorangeschritten. 
Alle Abriss- und Maurerarbeiten sind beendet und die neuen Fens-
ter wurden eingebaut. Auch die Elektro-, Sanitär-, Heizungs- und 
Verputzarbeiten sind bereits abgeschlossen. Der Estrich wurde am 
29.04.2025 eingebaut und ist bereits ausgetrocknet.
Somit kann nun mit den Arbeiten im Innenausbau, den Fliesen-
arbeiten, fortgefahren werden. Diese wurden beschränkt ausge-
schrieben. Sechs Firmen aus der Region wurden um Abgabe eines 
Angebots gebeten. Zum Submissionstermin am 30.04.2025 gingen 
zwei Angebote ein.
Wirtschaftlichster Anbieter mit einem Angebotspreis von 19.776,75 
€ brutto war die Firma ERWA Walk GmbH aus Sauldorf. Der Gemein-
derat vergab einstimmig die Fliesenarbeiten an die Firma ERWA 
Walk GmbH aus Sauldorf.
 
Tagesordnungspunkt 6
Ausschreibung Konzessionsvertrag Strom 
 
Eine der wichtigen Aufgaben der Daseinsvorsorge in Gemeinden ist 
die Stromversorgung. Diese erfolgt jedoch nicht von den Gemein-
den selbst sondern von einem Netzbetreiber. In der Gemeinde Hei-
ligenberg ist dies die Netze BW GmbH als Tochterunternehmen der 
EnBW Regional AG.
 
Die Zuständigkeit für den Netzbetrieb ist über ein Konzessionsver-
trag Strom zu regeln. Der aktuelle Vertrag mit der EnBW Regional 
AG endet am 31.07.2029.
 
Mit dem Konzessionsvertrag räumt die Gemeinde dem Energiever-
sorger das Recht ein, die öffentlichen Straßen, Wege und Plätze für 
Stromleitungen zu nutzen. Dies haben aufgrund der in der einschlä-
gigen Vorschrift des § 46 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) normier-
ten zeitlichen Begrenzung eine Laufzeit von höchstens 20 Jahren. 
Für die Nutzung der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze erhält 
die Gemeinde eine jährliche Konzessionsabgabe.
 
Vom Auslaufen eines Konzessionsvertrages bis zu dessen Neuab-
schluss ist es oftmals ein weiter Weg. In dem Entscheidungsprozess 
über die Vergabe der Konzessionen sind eine Vielzahl an rechtlichen 
und energiepolitischen Fragestellungen zu beachten. Die gesetzli-
chen Vorschriften für das Konzessionierungsverfahren sehen kei-
nen detaillierten Zeitplan für den Verfahrensablauf vor. Es ist ledig-
lich geregelt, dass das Konzessionierungsverfahren spätestens zwei 
Jahre vor Ablauf des bestehenden Konzessionsvertrages durch eine 
Bekanntmachung im Bundesanzeiger eingeleitet werden muss.
Es ist jedoch zu empfehlen, bereits deutlich früher mit der Vorbe-
reitung des Konzessionierungsverfahrens zu beginnen. Die Durch-
führung eines Konzessionierungsverfahrens ist aufgrund der ge-
stiegenen Anforderungen, die sich sowohl aus dem Gesetz als auch 
der Rechtsprechung des BGH und der Instanzengerichte ergeben, 
in den letzten 20 Jahren deutlich anspruchsvoller und komplexer 
geworden.
Um ein rechtssicheres Vergabeverfahren durchführen zu können ist 
es nach Auffassung der Verwaltung juristische Unterstützung zwin-
gend notwendig. Deshalb hat die Verwaltung Kontakt zu zwei Kanz-

Das Rathaus informiert 
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leien mit der Bitte um Abgabe eines Angebotes aufgenommen. Die 
notwendigen Finanzmittel werden in der Haushaltsplanung der 
Jahre 2026ff  bereitgestellt.
Der Gemeinderat beauftragte einstimmig die Verwaltung zeitnah 
im Jahr 2025 die Bekanntmachung im Bundesanzeiger vorzuneh-
men und damit das Vergabeverfahren einzuleiten. Weiter beauf-
tragte der Gemeinderat einstimmig die Firma Baker Tilly aus Stutt-
gart als wirtschaftlichsten Bieter mit der rechtlichen Begleitung des 
Vergabeverfahrens für die Stromkonzession zum Angebotspreis von 
4.835,57 € (Verfahren bei nur einem Interessenten) bzw. 35.448,32 € 
(Verfahren bei 2 oder mehr Interessenten).

Grundstücksmarktbericht 2024
Der aktuelle Grundstücksmarktbericht 2024 wurde von der Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses Linzgau – Gehrenberg für 
die Gemeinden Bermatingen, Deggenhausertal, Frickingen, Heili-
genberg, Markdorf, Oberteuringen und Salem erstellt und steht ab 
sofort zur Verfügung.
Der Bericht bietet eine umfassende Auswertung des örtlichen 
Immobilienmarktes und enthält unter anderem Informationen 
zu Kaufpreisen, Umsatzentwicklungen, Bodenrichtwerten sowie 
Trends im Grundstücksverkehr. Grundlage ist die Kaufpreissamm-
lung, in der sämtliche Verkäufe der sieben Gemeinden erfasst und 
ausgewertet werden. Der Marktbericht richtet sich sowohl an Fach-
leute aus der Immobilienwirtschaft als auch an interessierte Bürge-
rinnen und Bürger.
Der Grundstücksmarktbericht ist zum Preis von 35,00 Euro bei der 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses erhältlich.

Verkehrswertgutachten:
Neben der Ermittlung der Bodenrichtwerte ist der Gutachteraus-
schuss auch für die Erstellung von Verkehrswertgutachten bei Ver-
kaufsabsicht, Scheidung, Aufl ösung von Erbengemeinschaften usw. 
zuständig. Weitere Informationen hierzu fi nden sie auf der Home-
page der jeweiligen Gemeinde oder erhalten Sie von der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses.
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses Linzgau - Gehrenberg, 
Schlossweg 10, 88677 Markdorf, Tel.: 07544/500 – 370, 
Mail: gutachterausschuss@gvv-markdorf.de

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2026
Das Ministerium für Ländlicher Raum und Verbraucherschutz (MLR) 
hat am 23.05.2025 das Jahresprogramm 2026 zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben.

Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaff en. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienst-
leistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaff en. Ziel 
des Jahresprogramms 2026 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei auch den 
Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhande-
ner Bausubstanz besonders gefördert. Zudem sind Neubauprojekte 
in den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, Arbeiten 
und Gemeinschaftseinrichtungen nur noch förderfähig, sofern die 
Tragwerkskonstruktion überwiegend aus einem CO2-speichernden 
Material (z.B. Holz) besteht.

Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben den 
Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privat-
personen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte 2026?
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), 
innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten unter 
Verwendung CO2-speichernder Baustoff e), Verbesserung des Woh-
numfeldes, Entfl echtung unverträglicher Gemengelagen sowie die 
Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. 
Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Re-
gelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt 
bei Modernisierungen, Umbauten und Aufstockungen 50.000 €, bei 
Umnutzungen bis zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken werden mit 
bis zu 30.000 € gefördert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/In-
nenentwicklung wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2026 
zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Auch in den an den 
Ortskern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den 
70er-Jahren) ist die Förderung möglich.

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhandener 
Bausubstanz beitragen. Auch die Entfl echtung störender Gemen-
gelagen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt sind Pro-
jekte von kleinen und mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der 
dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaff ung 
von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen.

Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfl äden, Metzgereien, 
Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung können 
auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Ge-
sundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunternehmen 
der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienst-
leistungen können mit einem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % 
(ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert wer-
den.

Förderzuschlag bei CO2-Speicherung 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 bin-
dende Baustoff e im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann in defi nier-
ten Fällen einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den Regelför-
dersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern 
dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind über die Ge-
meinde zu stellen. MLR entscheidet im Frühjahr 2026 über die Auf-
nahme in das ELR.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die 
zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Frühjahr 2026 
umgesetzt und davor nicht begonnen werden.

Für die Antragstellung von privaten Projekten sind folgende Unter-
lagen (1-fach Papierform / 1-fach digital als PDF) bei der Gemeinde-
verwaltung bis spätestens 29. August 2025 vollständig vorzulegen:

• Projektbeschreibung bei Förderungen 
im Förderschwerpunkt Wohnen nach Formblatt 3 und 4

• Nutzungskonzeption bei Förderungen 
im Förderschwerpunkt Wohnen

• Projektbeschreibung für privat-gewerbliche Vorhaben nach 
Formblatt 5

• Einsatz CO2 speichernde Baustoff e (bei überwiegendem Bau 
mit Holz) – Formblatt 9

• ausführliche schriftliche Projektdarstellung 
mit Dokumentation (Fotos)

• vollständige aussagekräftige Planunterlagen 
(entsprechend Bauantrag)
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• Kostenberechnung (DIN 276) nach Formblatt  
Regierungspräsidium Tübingen

 
Die Vorlagefrist ist zwingend einzuhalten.
 
Es wird gebeten sich im Vorfeld einer Antragstellung mit der Ge-
meindeverwaltung, Herr Irmler (Tel. 07554/9983-16 oder E-Mail: Fi-
nanzverwaltung@Heiligenberg.de) in Verbindung zu setzen.
 
Weitere allgemeine Informationen über die Fördervorrausetzun-
gen, die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragsstellung finden 
Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-the-
men/laendlicher-raum/foerderung/elr/. 
 
Die aktuellen Formblätter sind unter https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx 
abrufbar.

Leistungsabzeichen für die  
Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen der Freiwilligen Feuerwehr Heiligenberg zur erfolgreichen 
Abnahme des Leistungsabzeichens in Bronze am 28.06.2025 in 
Frickingen! Die harte Arbeit, das Engagement und die Teamar-
beit haben sich ausbezahlt.

Es ist immer beeindruckend zu sehen, wie Feuerwehrleute ihr 
Wissen und ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen, um die He-
rausforderungen des Feuerwehrdienstes zu meistern. Diese 
Leistung spiegelt nicht nur die fachliche Kompetenz wider, 
sondern auch den hohen Teamgeist und den Willen, sich stän-
dig weiterzuentwickeln.

Ein besonderer Dank gilt auch den Ausbildern und Unterstüt-
zern, die dazu beigetragen haben, dass ihr dieses Ziel erreicht 
habt. Wir freuen uns auf viele weitere Erfolge in der Zukunft! 
Bleibt weiterhin motiviert und einsatzbereit für die Belange der 
Gemeinde.

Die Teilnehmer des Leistungsabzeichens. 

Mittwochsmarkt auf dem historischen 
Postplatz
Vergangene Woche war zum ersten Mal der Mittwochsmarkt auf 
dem historischen Postplatz.
Viele Kunden kamen zum Obst- und Gemüsestand vom Hofgut Ren-
goldshausen (ab 8:00 Uhr) und zum mobilen Verkaufsstand von der 
Bäckerei Stäbler (ab 8:30 Uhr).

Der Standortwechsel auf den Postplatz wurde unisono positiv auf-
genommen, weil er auch viel mehr zum Verweilen für ein Schwätz-
chen mit Bekannten einlädt. Künftig wird das Café und Bäckerei 
Stäbler wieder Kaffee anbieten und Sitzgelegenheiten sind auch 
vor Ort.

Viele Bürger, die zum ersten Markttag auf dem Postplatz gekom-
men sind, besuchten regelmäßig den Markt und freuen sich, dass 
es außer den Backwaren wieder frisches Obst- und Gemüse direkt 
im Ort zu kaufen gibt. Das Hofgut Rengoldshausen ist dankbar über 
Rückmeldungen zum Sortiment und möchte gerne sukzessive den 
Wünschen der Heiligenberger Marktkunden gerecht werden.

Herr Stäbler bedient den Stammkunden Herrn Reimer. 

Merle Gora bedient Frau Kiefer und Herrn Blum. 

Der Standortwechsel zum Postplatz gefällt allen sehr gut. 



10 | DONNERSTAG, 03. JULI 2025

Anmeldung zum Abendfl ohmarkt 
im Rahmen des 19. Lindenfests
 am 09. /10. August in Heiligenberg 
Im Rahmen des auf dem Postplatz in Heiligenberg stattfi ndenden 
Lindenfests, am 09./10. August 2024, veranstaltet die Gemeinde 
Heiligenberg am Samstag, den 09.08. von 17.00 Uhr bis ca. 23.00 
Uhr wieder den beliebten Abendfl ohmarkt.
Entlang der Schulstraße Richtung Rathaus können alle Gegenstän-
de aus den Bereichen Trödel, Kunst, Dachbodenfunde etc. angebo-
ten werden.
Mit einer individuellen Beleuchtung (Kerzen, Lampions, Fackeln ...) 
sorgt jeder Aussteller für ein stilvolles Ambiente.
Die Standgebühr beträgt 5,00 Euro pro laufendem Meter.
Bitte beachten Sie, dass immer 3 Meter Parzellen vergeben werden. 
Sollten Sie mehr als 3 Meter Standgröße wünschen, wäre nur die 
nächstmögliche Größe von 6 Meter verfügbar.
Anmeldungen mit Angabe der Standgröße und dem vorgesehenen 
Angebot nimmt die Gemeinde Heiligenberg bis spätestens Mon-
tag, 21. Juli 2025 per Email unter Rathaus@heiligenberg.de ent-
gegen.

Kinderfl ohmarkt
Am Sonntag, 10.08. gibt es ab 11.00 Uhr einen Kinderfl ohmarkt.
Alle Heiligenberger Kinder sind herzliche eingeladen, sich einen 
Platz für Ihre Decke oder ihren Stand zu suchen. Hier wird keine 
Standgebühr verlangt und ihr müsst Euch auch nicht anmelden.

Hermann Schmid feierte seinen 
80. Geburtstag
Bei guter Gesundheit konnte Hermann Schmid aus Heiligenberg 
seinen 80. Geburtstag feiern. Er war von 1975 bis 2005 Filialleiter bei 
der Sparkasse Salem-Heiligenberg in der Zweigstelle Frickingen.
Beim Sportverein Heiligenberg e.V. war er 1960 ein Gründungsmit-
glied und dem Verein immer verbunden.

Bürgermeister Denis Lehmann besuchte den Jubilar und überbrach-
te ihm die Glückwünsche der Gemeinde verbunden mit einem Gut-
schein.

Hermann Schmid (links) mit Bürgermeister Denis Lehmann. 

Touristik und Kultur 

Vollmondschwimmen im Freibad
Am Donnerstag, den 10. Juli 2025 lädt das Höhenfreibad in Heili-
genberg das zweite Mal dieses Jahr zum Vollmondschwimmen ein. 
Beim ersten Vollmond in der Freibadsaison nutzten viele Gäste die 
besondere Atmosphäre und das schöne Ambiente des Freibadge-
ländes für einen abendlichen Besuch. Einige drehten auch in dem 
beleuchteten Schwimmbecken ihre Runden.

Die Öff nungszeiten an diesem Abend verlängern sich bis 23.00 Uhr 
und das Kioskteam bewirtet Sie gerne mit Speis und Trank.

Bodensee Linzgau  
Tourismus e. V. 

Am Schlosssee 1, 88682 Salem, Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de, www.bodensee-linzgau.de

Öff nungszeiten: Juni bis August
Montag bis Freitag:  9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Samstag und Feiertag:  9:00 – 12:00 Uhr  
Sonntag  geschlossen 

Bitte beachten Sie: Am Freitag den 04. Juli ist die Tourist Informa-
tion geschlossen.

Veranstaltungstipps:

Salemer Orgelsommer mit Severin Zöhrer, Bezirkskantor, Bad 
Säckingen
Wann? Sonntag, 13. Juli 2025 um 18:15 Uhr
Wo? Im Münster in Schloss Salem
Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen!

25-jähriges Jubiläumsfest Kunsthalle Kleinschönach
Wann? Samstag, 19. Juli 2025 um 14:00 Uhr
Wo? Ateliergemeinschaft Kunsthalle Kleinschönach
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Musik & Kultur Heiligenberg präsentiert: Jazz meets Klassik 
Wann? Freitag, 01. August 2025 um 20.00 Uhr
Wo? Wallfahrtskirche St. Maria in Heiligenberg-Betenbrunn
Der Eintritt ist frei, Spenden erwünscht.

Salemer Orgelsommer mit Peter Peinstingl, Organist aus Salzburg
Wann? Sonntag, 03. August 2025 um 18:15 Uhr
Wo? Im Münster in Schloss Salem
Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen!
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Heiligenberger Lindenfest
Wann? Samstag, 09. August 2025 um 18:00 Uhr
Wo? Heiligenberger Linde - Heiligenberg
 
Mozart-Sommer Schloss Salem
Wann? 22. – 31. August 2025
Wo? Kaisersaal im Schloss Salem
Tickets gibt es bei uns in der Tourist-Information und bei allen Re-
servix-Vorverkaufsstellen sowie unter www.reservix.de.
 
Betriebsbesichtigungen:
Hofkäserei Heggelbach, Herdwangen-Schönach 
Wann? 17. Juli und 04. Dezember, jeweils von 17.00 bis ca. 18.30 
Uhr
Preis? Erwachsene: 15,-€, Kinder: 8.-€
Was erwartet Sie? Kennenlernen des Hofes und Stalls / Produktion 
(den Weg von der Milch zu den einzelnen Käsesorten) / Verkostung
 
Hofstetter Mühle, Heiligenberg-Steigen
Wann? 13. August und 24. September, jeweils von 15.00 bis ca. 
16:00 Uhr
Preis? Erwachsene 2,-€, Kinder gratis
Was erwartet Sie? Betriebsführung / eigenes Erkunden vor Ort / 
Individuelle Beratung und Verkauf / Erfrischung im betriebseigenen 
Bambus-Café möglich
 
60 Grad – Die Kaffeerösterei, Frickingen
Wann? 23. September von 17.00 bis ca. 19:00 Uhr
Preis? Erwachsene 19,-€, Kinder 12,-€
Was erwartet Sie? Betriebsführung / Vortrag: Eine kleine Reise – 
„das ABC der Kaffeewelt“/ Praktische Vorführung/ Verkostung/ 
Jeder Teilnehmer erhält einen 250g Beutel als Kaffeeprobe
 
Orgelbau Peter Kraul, Herdwangen-Schwende

Wann? 8. Oktober von 17.00 bis ca.19:00 Uhr
Preis? Erwachsene 10,-€ Kinder bis 14 Jahre Frei
Was erwartet Sie? Besichtigung in die Werkstatt eines Orgelbauers 
/ Ein kurzer Abriss der über 2000jährigen Orgelgeschichte / Genü-
gend Zeit für alle Fragen und Gespräche
Senft Destillerie, Salem- Rickenbach
Wann? 12. Oktober von 16.00 bis ca. 18:30 Uhr
Preis? Erwachsene 15,-€
Was erwartet Sie? Betriebsführung / Ein Genuss für alle Sinne / Ein 
Blick hinter die Kulissen / Führung durch die Apfelplantage
 
Anmeldung erforderlich! Persönlich bei uns in der Tourist-Infor-
mation,
telefonisch unter: 07553 823 780 oder per Mail: tourist-info@boden-
see-linzgau.de
 
Linzgau Radtouren 2025

Sonntag, 06. Juli 2025 - Radtour Insel Reichenau ca. 60 Km
 
Sonntag, 13. Juli 2025 - Radtour Pfrungener Ried ca. 80 Km
 
Sonntag, 27. Juli 2025 - Radtour Schweizer Seerücken – Weinfel-
den ca. 80 Km
 
Treffpunkt: Rathaus Salem Neue Mitte um 10:00 Uhr.
Kosten: 10,00 Euro pro Person.
Einkehr: ist jeweils für mittags geplant. Vesper und Getränke sind 
mitzubringen.
 
Weitere Details zur Tour erfahren Sie direkt bei der Tourleiterin 
Susanne Bauer
Voranmeldung erforderlich bis zum Vortag bei: 
Susanne Bauer, Tel.: 01573 8227414, Mail: bauersusi@gmx.de

Vereins-Info 
dung in der sozialen Einrichtung „Flohmarkt Alma“ sichtet, sortiert, 
wäscht, bügelt und verpackt. Mit weiteren Hilfsgütern werden sie 
mit LKW’s in die Ukraine gebracht. Dies bereits über 40 Mal.

Unser großer DANK gilt allen Spenderinnen und Spender, an den 
Kindergarten „Zum Guten Hirten“ und dem Elternbeirat für die Idee 
und Kontaktaufnahme mit den Kolping Vertreter.

Die solidarische Zusammenarbeit zeigt wieder einmal, was möglich 
ist, wenn wir gemeinsam anpacken.
Zusammen sind wir Kolping!

Einladung zum Sommerkonzert
Mein größter Wunsch ...
Samstag, 19. Juli um 19:00  Uhr 
im Sennhof am Schloss Heiligenberg

Saalöffnung um 18:30 Uhr, Eintritt frei, 
Spenden sind erwünscht. Leitung: Maria Brommer, 
Flügel: Irina Maier, Percussion: Philipp Maier

Gemischter Chor Heiligenberg

Kolping Bezirk Linzgau

Der Kolpingbezirksverband Linzgau hat in Kooperation mit der IBK 
(Internationale Bodensee Kolping) Kleidung für Menschen in Not, 
vor allem in der Ukraine, gesammelt. Die Spendenaktion fand im 
Rahmen des Kleiderbasars des Katholischen Kindergartens „Zum 
Guten Hirten“ in Heiligenberg statt. Zudem kamen weitere Spen-
den aus der breiten Bevölkerung zusammen.
Im Juni 2025 konnten die Kleider an die evangelische Kirchenge-
meinde Bregenz übergeben werden, die die gesammelte Klei-
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Wir machen Sie mobil ...
... in Salem & Frickingen & Heiligenberg

Fahrzeiten für Heiligenberger Bürgerinnen und Bürger am
Dienstag und am Donnerstag,
Einsatz im Umkreis von max. 25 km von 8.30 bis 12.30 und von 
12.00 bis 18.00.

Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch an unter 07553-83 600 
33 an jedem Werktag von 9.00 bis 11.00 Uhr, wenn möglich 
eine Woche vorher oder sprechen Sie jederzeit eine Nachricht 
mit Ihrer Rufnummer auf unseren Anrufbeantworter, wir rufen 
Sie gerne zurück.
Wir befördern unentgeltlich Senioren, sowie hilfebedürftige 
und mobilitätseingeschränkte Menschen.

Linzgau Shuttle e. V.
Am Wasserstall 5  – 88682 Salem
www.linzgau-shuttle.de

Interkommunaler sozialer Fahrdienst, eingetragener gemeinü-
tziger Verein VR 702669
Bankverbindung IBAN DE68 6905 1725 0002 0621 07

LINZGAU SHUTTLE E.V.

Miteinander Bürger-Selbsthilfe  
Frickingen & Heiligenberg e. V.

Musik und Kultur Heiligenberg e. V.

Von Ivan Ruslyannikov
Ein Abend mit klassischer Gitarre: der virtuose kroatische 
Musiker Srdjan Bulat trat in der Wallfahrtskirche Beten-
brunn auf
Schön ist es, wenn die Gitarre von einem wirklich anerkannten Meis-
ter gespielt wird. Und ein wei-
terer wichtige Bestandteil eines 
angenehmen Abends ist ein 
Repertoire klassischer Werke, 
die in den Händen eines wah-
ren Meisters besonders innig 
und bezaubernd klingen.
Der mehrfach preisgekrönte 
klassische Konzertgitarrist aus 
Kroatien, Srdjan Bulat, bescher-
te den Zuhörern einen solchen 
wunderbaren Abend. Er wurde 
vom Heiligenberger Verein für 
Musik und Kultur eingeladen, 
ein Konzert in der Gemeinde 
zu geben, das am 27. Juni in der 
Wallfahrtskirche Betenbrunn 
stattfand. Um 20 Uhr begann 
Srdjan Bulat seinen Auftritt in 
der sehr gut besuchten Wall-
fahrtskirche.
Srdjan Bulat schloss sein Studi-
um an der Musikakademie in 
Zagreb als bester Student seines Jahrgangs mit Auszeichnung ab. 
Außerdem erwarb er einen Master of Arts in Performance an der 
Royal Academy of Music in London. Der kroatische Gitarrist gibt re-
gelmäßig Konzerte in großen Städten auf der ganzen Welt wie Paris, 
Madrid, Oslo, New York und Chicago. Für sein Spiel hat er zahlreiche 
Sonderpreise für die beste Interpretation spanischer Musik erhalten.
Srdjan Bulat begann sein Konzert mit den Werken des englischen 
Renaissance-Komponisten John Dowland, der seine Musik haupt-
sächlich für die Laute schrieb. Dank seines meisterhaften Spiels 
klang die klassische Gitarre von Srdjan Bulat genau wie dieses alte 
mittelalterliche Musikinstrument. Der kroatische Musiker geht zärt-
lich und ehrfürchtig mit seiner Gitarre um, buchstäblich mit liebe-
vollen Augen betrachtet er sein Musikinstrument beim Spielen und 
genießt die Melodie gemeinsam mit allen anderen.
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Die Aufführung des Werks Asturien des spanischen Komponisten 
Isaac Albéniz wurde mit großem Beifall bedacht. Srdjan Bulat spiel-
te es virtuos auf seiner Gitarre und gab die scharfen dynamischen 
Kontraste in diesem Werk genau wieder. Der Gitarrist machte das 
Publikum unter anderem mit den klassischen Werken seines Volkes 
bekannt, indem er drei kroatische Tänze des Komponisten Boris 
Papandopoulo spielte. Eine interessante Entdeckung für viele war 
das Stück Nocturno des kroatischen Komponisten Slavko Fumic': 
Diese friedlich klingende Melodie erzeugte eine so einzigartige 
Atmosphäre, als ob wir alle nicht in den Kirchenbänken, sondern 
an einem Lagerfeuer am Flussufer sitzen würden. Diejenigen, die 
daran zweifeln, dass dies wirklich wahr ist, sollten sich ein wunder-
bares Video auf YouTube ansehen, in dem Srdjan Bulat dieses Stück 
spielt.
Nachdem Srdjan Bulat sein Konzertprogramm beendet und noch 
ein Stück als Zugabe gespielt hatte, wurde er von den Zuhörern mit 
lang anhaltendem Applaus bedacht. Der Beifall hielt noch einige 
Minuten an, als sich der Musiker in die Sakristei zurückzog. Hoffent-
lich wird er die Menschen am Bodensee noch viele Male mit seinem 
virtuosen Gitarrenspiel beeindrucken.

Tennisclub Heiligenberg

TCH Spielbericht vom 28.06.2025 & 29.06.2025
Herren 40 unterliegen auswärts beim PTSV Konstanz – Saison-
finale am Samstag zuhause
Am vergangenen Wochenende traten die Herren 40 des TC Heili-
genberg bei hochsommerlichen Temperaturen zum Auswärtsspiel 
beim PTSV Konstanz an. Trotz kämpferischer Leistung mussten sich 
unsere Jungs am Ende deutlich mit 1:8 geschlagen geben. Beson-
ders schade war die klare Niederlage, da das Match zugleich den 
ersten Einsatz von Marco Buchwald im aktiven Herrenbereich der 
Sommersaison markierte. Für seinen Einstand hatten wir uns na-
türlich einen erfolgreicheren Auftakt gewünscht – umso mehr 
freuen wir uns, dass Marco unser Team unterstützt hat und auch in 
Zukunft wird. Zum Saisonabschluss erwarten wir nun am kommen-
den Samstag, um 14 Uhr, den TC Überlingen auf heimischer Anlage. 
Dann können wir personell wieder aus dem Vollen schöpfen und 
hoffen auf einen versöhnlichen Abschluss der Saison – am besten 
natürlich mit einem Heimsieg! Zuschauer sind wie immer herzlich 
willkommen – für spannende Matches und gute Stimmung ist ge-
sorgt.
 
Damen 1 – Auswärtsspiel beim Tabellenführer
Am vergangenen Sonntag traten die Damen 1 auswärts beim unge-
schlagenen Tabellenführer TC Emmingen-Egg an. Die Rollen waren 
von Beginn an klar verteilt, doch unsere Spielerinnen zeigten gro-
ßen Kampfgeist und konnten in einigen Sätzen wertvolle Spiele für 
Heiligenberg verbuchen – ein Achtungserfolg, den bisher nur we-
nige Gegner gegen Emmingen-Egg verbuchen konnten. Das letzte 
Saisonspiel der Damen 1 steht am kommenden Sonntag, den 6. Juli 
2025, an. Um 13 Uhr geht es auswärts gegen den TC Hohenfels-Mind-
ersdorf 1 – wir freuen uns über jede Unterstützung am Spielfeldrand!
 
Herren 50 – spielfreies Wochenende
An diesem Wochenende hatten die Herren 50 spielfrei. Weiter geht 
es am kommenden Samstag, den 5. Juli 2025: Dann empfangen sie 
um 9.30 Uhr auf heimischer Anlage die Herren 50 des TC GW Berma-
tingen 1 zum Saisonfinale.

Saisonfinale am kommenden Wochenende:

Samstag, 05.07.2025: 
Herren 50 | 09.30 Uhr Heimspiel vs. TC GW Bermatingen 1
Herren 40 | 14.00 Uhr Heimspiel vs. TC Überlingen
Sonntag, 06.07.2025: 
Damen 1 | 13.00 Uhr Auswärtsspiel vs. TC Hohenfels-Mindersdorf 1 

VdK Ortsverband Heiligenberg

Der Sozialverband VdK im ländlichen Raum, geht das?
Auf Einladung des VdK Heiligenberg kommt der Journalist und 
Autor Karlheinz Fahlbusch am Donnerstag, den 10. Juli 2025 
nach Heiligenberg. Veranstaltungsbeginn:  15.30 Uhr im Öffentli-
chen Raum des Alten Rathauses.

Die Veranstaltung mit Karlheinz Fahlbusch - selbst Vorsitzender des 
VdK Pfullendorf mit über 500 Mitgliedern - wird hohen Unterhal-
tungswert haben. Er berichtet über die Praxis und über die zahlrei-
chen Hilfsangebote des VdK. So wird er unter anderem auch über 
die Wohnberatung des Bezirks.- und Landesverbandes berichten, 
für die er selbst als Berater tätig ist. So will er deutlich machen, dass 
das Ehrenamt richtig Spaß machen und auch der die um sich grei-
fenden Vereinsamung der Menschen erfolgreich entgegengewirkt 
werden kann. Fragen sind willkommen und werden soweit wie 
möglich von ihm beantwortet, Es darf auch gelacht werden.“Wenn 
jemand einschläft,“ schmunzelt Karlheinz Fahlbusch „habe ich was 
falsch gemacht“ . Der überzeugte VdK-ler freut sich über den Nach-
mittag in Heiligenberg und rechnet mit vielen interessierten Zu-
hörern . Auch Nichtmitglieder bzw. interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Für den VdK : Axel Häberle, VdK Kreisvorsitzender Überlingen  - 
Mobil: 0171/5556538

Verein für Heimatgeschichte  
und Brauchtumspflege e. V.

Wir treffen uns das nächste Mal am 7. Juli 2025 um 20 Uhr im 
Bayerischen Hof.

Sportverein Heiligenberg

46. Vereinswanderpokalturnier der  
Gemeinde Heiligenberg 
04.-05. Juli 2025 auf dem Sportplatz Heiligenberg
Der Turnierplan ist fertig!
Wir freuen uns auf 19 Mannschaften sowie zusätzlichen 3 Jugend-
mannschaften und auf ein faires und ausgelassenes Fest mit allen 
teilnehmenden Mannschaften und Besuchern!

Aufgrund der hohen Anzahl an Mannschaften spielen wir am ersten 
Tag auf 2 Plätzen. Ab Samstag geht es dann auf einem Platz weiter.
NEU: Dieses Jahr könnt ihr den Turnierplan mit den Live Ergebnissen 
über den Online -Turnierplan verfolgen. Dafür einfach den QR Code 
abscannen:

(QR-Code einfügen)

Weitere Informationen zum Sportverein finden Sie auf 
www.sv-heiligenberg.de

Online--Turnierplan  
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vhs Bodenseekreis

Anmeldungen und Informationen: www.vhs-bodenseekreis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt: 
Tel.: 07541 204-5246/-5425/-5431/-5482/-5468  •  Fax: 07541 204-8829

„Aufbaukurs für Smartphones – Android“ Hier lernen Sie, wie Sie 
das Android Gerät optimal nutzen, Ihr Smartphone gegen Diebstahl 
und Viren sichern, Google optimal auf Ihr Smartphone abstimmen 
und viele weitere nützliche Tricks und Kniff e. Außerdem werden 
die besten Apps auf dem Android-Markt vorgestellt. Der Kurs ist 
nicht für iPhone oder iPad Smartphones ausgelegt. In Markdorf am 
Dienstag, 22.07.2025 und Donnerstag, 24.07.2025, 18:00 - 20:00 Uhr, 
Kurs-Nr: NB501812MA* / 42,50 EUR
„ONLINE: Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGAs) – Vortei-
le für die Gesundheitsversorgung“ 
In diesem Vortrag erfahren Sie, welche Vorteile DiGA für die Ge-
sundheitsversorgung bieten, wie sie genutzt werden können und 

welche Voraussetzungen für ihre Anwendung erfüllt seinmüssen. 
Entdecken Sie, wie digitale Technologien die individuelle Gesund-
heitsförderung revolutionieren. ONLINE am Mittwoch, 23.07.2025, 
18:00 - 19:30 Uhr, Kurs-Nr:
NB530054OL / entgeltfrei
„Espresso: Word - Erstellung von Formularen“ Themen: Formu-
lare mit Tabellen erstellen, Felder mit Funktionen zur Automatisie-
rung einsetzen, Dokumente vor Falscheingaben schützen. Kleine 
Gruppe 1 bis 3 Personen. In Markdorf am Freitag, 25.07.2025, 14:00 
- 17:00 Uhr, Kurs-Nr: NB501313MA* / 85,00 EUR
„Konfl ikte überwinden mit 4 Schritten“ Ob berufl ich oder privat: 
Konfl ikte kosten Energie. Vor allem bieten sie aber auch Chancen, 
das Leben bewusster und intensiver zu gestalten. Nach kurzer the-
oretischer Einführung in die vier Schritte der Gewaltfreien Kom-
munikation nach Dr. Marshall Rosenberg (Beobachtung, Gefühl, 
Bedürfnis, Bitte) arbeiten wir im Plenum und in Kleingruppen an 
den mitgebrachten Konfl ikten. Bitte mitbringen: Konfl ikt(e), sowie 
die prinzipielle Off enheit, diese(n) in einem geschützten Raum zu 
bearbeiten. In Markdorf am Samstag, 26.07.2025, 10:00 - 16:00 Uhr, 
Kurs-Nr:  NB506207MA* / 55,33 EUR

Kindergarten und Schulen 

Fotorallye für alle Kinder
Heiligenberg und seine Teilorte werden 50
und das feiern wir mit einer spannenden Fotorallye für alle Kin-
der! Schnappt euch eure Freunde, entdeckt spannende Ecken 
in den Ortsteilen, löst Rätsel, beantwortet Fragen und meistert 
kniffl  ige Challenges. 

Am Ende wartet eine Ausstellung, bei der ihr zeigt, was ihr 
erlebt habt! Hast du Lust mit Tilly der Fledermaus spannende 
Abenteuer zu erleben?

Dann sei dabei und werde Teil der großen Jubiläumsaktion!
Hey Entdecker! Mach mit bei unserem Orte-Check!
Du kannst frei entscheiden, wo du teilnehmen möchtest.

Hierzu gehe einfach über den QR-Code zur Anmeldung
und entscheide dich für eines der folgenden Abenteuer:
Möchtest du Echbeck erkundet und dich ins Buch der Quelle 
eintragen? Interessierst du  dich für die Himmelsleiter und Hei-
ligenberg und würdest gerne mal das Klausen Eck sehen?
Kennst du dich in Wintersulgen aus und willst hier Neues ent-
decken? Willst du Experte für Hattenweiler werden?
Macht es dir Spaß in Unterrehna auf spannende Erkundigung 
zu gehen? Kennst du die Geschichte der Amalienhöhe und bist 
Experte für Heiligenbergs schöne Orte?
Hast du Lust Steigen und seine Geheimnisse zu erkunden?

Kindergarten Zum guten Hirten

Infos vom Landratsamt

Online-Infoabend für junge Familien: 
„Eltern werden von A bis Z“
Schwangere, werdende Eltern und Eltern mit Babys lädt der Überlin-
ger Familientreff  Kunkelhaus am Donnerstag, 10. Juli 2025 um 19:30 
Uhr zu einem kostenlosen Online-Infoabend „Eltern werden von A 

bis Z“ ein. Die Sozialpädagoginnen und Mütter, Sarah Schneider 
und Anne Hein, geben praktische Tipps rund um das Neugeborene 
und beantworten Fragen der Teilnehmenden.
Denn mit der Geburt eines Babys verändert sich vieles und es kom-
men viele Fragen auf: Worauf sollte ich bei der Erstausstattung ach-
ten? Was brauche ich wirklich? Welche Anträge muss ich wo stellen? 
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Wo finde ich Kontakte? Welche Angebote gibt es für junge Eltern 
in Überlingen? Wie komme ich mit dem Baby und der neuen Situ-
ation klar? Diese und weitere Fragen werden beantwortet, um die 
Teilnehmenden auf die Zeit nach der Geburt und auf das Leben mit 
dem Baby vorzubereiten.
Die Anmeldung ist bis Mittwoch, 9. Juli 2025 um 12 Uhr mit An-
gabe von Titel und Datum der Veranstaltung unter martina.fahl-
busch-naehrig@bodenseekreis.de möglich. Der Link wird im 
Anschluss per E-Mail verschickt. Bei Rückfragen hilft Treffleiterin 
Martina Fahlbusch-Nährig unter Tel. 07551 1795 weiter.
 
Die 21 Familientreffs im Bodenseekreis veranstalten jährlich mehr 
als 100 Vorträge zu familienrelevanten Themen. Alle Informationen, 
weitere Vorträge und Online-Angebote für Eltern, Familien und Er-
ziehende sowie die Datenschutzerklärung gibt es unter 
www.bodenseekreis.de/soziales-gesundheit/familie-kinder/
familientreffs/

Feuerwehren im Wettkampf: Leistungs-
abzeichen im Bodenseekreis erfolgreich 
abgelegt
Am Samstag, 28. Juni 2025 stand die Gemeinde Frickingen ganz im 
Zeichen der Feuerwehr. Über 300 Feuerwehrangehörige aus dem 
gesamten Bodenseekreis traten in 41 Gruppen zu den Leistungs-
wettbewerben an, um ihr Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Bronze, 
Silber oder Gold zu erwerben. Zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, um sich bei bestem Wetter ein Bild 
von der hohen Einsatzbereitschaft und dem Können ihrer örtlichen 
Feuerwehren zu machen.
 
Feuerwehrpraxis unter Wettbewerbsbedingungen
In getakteten Abläufen stellten sich die teilnehmenden Gruppen 
den Anforderungen der verschiedenen Abzeichen. Unter den 
wachsamen Augen der Schiedsrichter galt es in der Stufe Bronze, 
einen Löscheinsatz mit Menschenrettung über eine tragbare Lei-
ter erfolgreich zu absolvieren. In der Silber-Stufe kamen zusätzlich 
eine Wasserentnahme aus offenem Gewässer sowie ein Einsatz 
zur technischen Hilfeleistung mit Menschenrettung und Erste-Hil-
fe-Maßnahmen hinzu. Wer das Gold-Abzeichen erreichen wollte, 

musste neben den genannten praktischen Elementen zusätzlich 
eine schriftliche Prüfung bestehen, in der auch theoretisches Fach-
wissen gefragt war.
 
Ehrung der erfolgreichen Teilnehmer
Am Nachmittag überreichten Kreisbrandmeister Alexander Amann 
und Erster Landesbeamter Christoph Keckeisen im Beisein von Bür-
germeister Jürgen Stukle die verdienten Urkunden und Abzeichen 
an die 40 erfolgreichen Gruppen. Davon insgesamt 14 Mal Gold, 10 
Abzeichen in Silber und 16 in Bronze.
 
Landratsstellvertreter Christoph Keckeisen betonte: „Die große Zahl 
der teilnehmenden Gruppen ist beeindruckend. Sie haben wochen-
lang geübt und können nun die verdienten Auszeichnungen in Emp-
fang nehmen. Hierzu gratuliere ich sehr herzlich. Für das herausra-
gende Leistungsniveau der Feuerwehren im Bodenseekreis können 
wir alle sehr dankbar sein.“ Auch Kreisbrandmeister Alexander Amann 
freute sich über den Verlauf: „Unsere Feuerwehrangehörigen haben 
heute eindrucksvoll bewiesen, wie leistungsfähig, engagiert und gut 
ausgebildet sie sind. Ein großer Dank gilt allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für ihren Einsatz sowie den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern, die mit ihrem Interesse und ihrer Unterstützung zum 
Gelingen dieses Tages beigetragen haben.“
 
Über die Leistungsübungen der Feuerwehren
Die Leistungsübungen orientieren sich an realen Einsatzlagen und 
dienen der Vorbereitung auf den Ernstfall. Heute sind rund 70 Pro-
zent der Einsätze technischer Natur – vom Verkehrsunfall bis hin zur 
Türöffnung. Die Übungen decken daher ein breites Spektrum ab: 
vom klassischen Löscheinsatz über den korrekten Einsatz von Funk 
bis hin zur technischen Rettung und Erster Hilfe.
 
Leistungsabzeichen im Überblick
Bronze: Löscheinsatz mit Rettung einer Person über tragbare Leiter.
 
Silber: Löscheinsatz mit Wasserentnahme aus offenem Gewässer, 
technischer Hilfeleistungseinsatz mit Personenrettung und Erster 
Hilfe.
 
Gold: Wie Silber, zusätzlich schriftliche Prüfung zu Einsatztaktik, Ge-
rätekunde und weiteren feuerwehrtechnischen Themen.

Termine aus der Umgebung 
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf ist Informationszentrum 
für das Naturschutzgebiet Pfrunger-Burgweiler Ried und der idea-
le Ausgangspunkt, um die “wilde Moorlandschaft” zu erkunden. 
Weitere Informationen zu unseren Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Homepage in der Rubrik „Unsere Besucherangebote.  
https://pfrunger-burgweiler-ried.de/
Gerne begrüßen wir Sie auch in unserem Ausstellungsgebäude an den 
Wochenenden bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen.
 
Am Sonntag, den 6. Juli ab 14 Uhr sind Interessierte aller Altersklas-
sen eingeladen, mit dem Jäger Mathias Stehle der Frage nachge-
hen, „Wo Dachs und Fuchs zu Hause sind“. Sie gewinnen anschau-
liche Einblicke in die Welt der Wildtiere und Jäger (mit Präparaten). 
Treffpunkt ist am Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, die Teilnahme 
kostet 6 EUR (erm. 3 EUR). Eine Anmeldung ist erforderlich.
 
Am Samstag, 12. Juli ab 14 Uhr findet Teil 5 unserer Fortbildungs-
reihe „Moore im Wandel: Moorschutz und Wiedervernässung“ 
statt. Die Teilnahme kostet 15 EUR, Treffpunkt ist am Naturschutz-
zentrum in Wilhelmsdorf, es sind noch Plätze frei! Mit Anmeldung.

Am Samstag, den 19. Juli von 16 bis 22 Uhr führt Fledermausex-
pertin Pia Wilhelm im Rahmen der Fortbildungsreihe Netzwerk Um-
welt: „Natur-, Umwelt- und Erlebnispädagogik in der Praxis“ in die 
geheimnisvolle Welt der Fledermäuse, die dringend unsern Schutz 
brauchen. Anmeldung bitte über den BUND Ravensburg, bund.ra-
vensburg@bund.net
 
Am Sonntag, den 20 Juli findet ab 11 Uhr wieder eine öffentli-
che Führung ins Pfrunger-Burgweiler Ried statt, diesmal mit un-
serem Moorführer Erich Brosig. Treffpunkt ist direkt am Bannwald-
turm bei Laubbach. Die Teilnahme kostet 5 EUR, erm. 2,50 EUR, es ist 
keine Anmeldung notwendig.
 
Lust auf Qi Gong? Am 26. Juli können Sie Qi Gong im Ried auspro-
bieren (für jedes Alter geeignet). Treffpunkt ist um 7 Uhr morgens 
am Naturschutzzentrum. Für die nächsten zwei Stunden führt Sie 
Alexandra Braunwarth in die fernöstliche Kunst der Bewegung ein. 
Kosten: 16 EUR, eine Anmeldung ist erforderlich.
 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen sowie das Anmelde-
formular finden Sie auf unserer Homepage 
https://pfrunger-burgweiler-ried.de/
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Markdorf Hochstammaktion
Auch in diesem Jahr fi ndet im November die traditionelle Hoch-
stammaktion des BUND Markdorf statt. Baumbestellungen sind ab 
sofort möglich.

Das Bestellformular steht auf der Homepage des BUND Markdorf 
https://markdorf.bund.net/ zum Download bereit. Dort gibt es auch 
weitere Informationen zur Aktion. Bestellungen in einer Höhe von 
maximal 10 Bäumen werden bis Freitag, 22. August nur in schriftli-
cher Form mit Angabe der Telefonnummer (vorzugsweise per Mail 
oder per Post ans BUND-Büro, Mittlere Auen 8/1, 88677 Markdorf 
oder Fax 07544-72635) entgegengenommen.

Die Ausgabe der Bäume fi ndet am 14. November von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Hubertus-Hof (Steidle) in Mennwangen statt.

Ein starkes Team mit gemeinsamen 
Wurzeln – Volksbank Pfullendorf eG

v.l.n.r.: VM Markus Dold, Claus Bixler, Lisa Schober, Hubert Weschenmoser, 
Petra Loes, VM Werner Groß 

In einer feierlichen Runde wurden langjährige Mitarbeiter der Volks-
bank Pfullendorf eG geehrt:
Hubert Weschenmoser, Prokurist / Firmenkundenberater für 40 
Jahre Betriebszugehörigkeit, Claus Bixler, Wohnbaufi nanzierung / 
Immobilienvermittlung für 35 Jahre, Petra Loes, Marktfolge Aktiv 
für 25 Jahre und Lisa Schober, Handlungsbevollmächtigte / Markt-
folge Passiv für 10 Jahre Betriebszugehörigkeit.

Gewürdigt wurde nicht nur ihre Verlässlichkeit, ihr Engagement, 
auch in Form privater Weiterbildungen, sondern auch ihre bemer-
kenswerte gemeinsame Geschichte: Alle Geehrten absolvierten ihre 
Ausbildung bei der Volksbank Pfullendorf eG – und sind dieser bis 
heute treu geblieben. Jeder Einzelne von Ihnen hat einen wertvol-
len Beitrag geleistet und dadurch die Zukunft der Volksbank Pful-
lendorf eG aktiv mitgestaltet.

Die Jubilare erhielten entsprechend der Betriebszugehörigkeit eine 
Anerkennung. Die Glückwünsche verbanden die Vorstände Werner 
Groß und Markus Dold mit dem Wunsch, die Zukunft der Volksbank 
Pfullendorf eG noch viele Jahre gemeinsam erfolgreich zu gestalten.

Alltag und Gemeinschaft teilen - werden 
Sie Gastfamilie  
Menschen mit psychischer Belastung benötigen für eine gute Be-
wältigung des Alltags Anleitung und Unterstützung. Deshalb su-
chen wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften und Familien, die 
einer betroff enen Person ein neues Zuhause auf Zeit geben können. 
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca. € 1.500,-.
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie kontinuierlich und zuverläs-
sig in allen Fragen des Zusammenlebens. 
Derzeit begleiten wir in den Regionen Oberschwaben und im Bo-
denseekreis 70 Menschen mit einer psychischen Beeinträchtigung 
in Gastfamilien. Das Zusammenleben kann von wenigen Wochen 
bis zu mehreren Jahren bestehen. Unsere Gastfamilien erleben dies 
als Bereicherung und für die Bewohnerinnen und Bewohner bietet 
die familiäre Gemeinschaft ein hohes Maß an persönlicher Freiheit 
und Lebensqualität.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und informieren Sie gerne. 

Arkade e.V.
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg
Telefon Ravensburg: 0751-36655-80
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de
Homepage: www.arkade-ev.de

Interessantes und Wissenswertes 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de
Verena Bensch, Pastoralreferentin  Tel. 07553 / 91 99 44-14
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste

Samstag, 05. Juli - Vorabend zum 14. Sonntag im Jahreskreis - 
14:00 Uhr Betenbrunn  Tauffeier von Maximilian Thomas 

Metzger

Sonntag, 06. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis -  
09:15 Uhr Münster  Hochamt anschließend 
  Kirchencafé  in der Alten Post
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe
   (Anna und Hubert Duffner u. verst. 

Angehörige; Alfons Schmieder u. 
verst. Angehörige)

18:00 Uhr Beuren  Hl. Messe zum Patrozinium mit Kir-
chenchor und Prozession mit Mu-
sikverein, anschließend Pfarrhock

Montag, 07.07. - Hl. Willibald - 
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz
18:00 Uhr Altheim Rosenkranz

Dienstag, 08.07. - Hl. Kilian und Gefährten -
19:00 Uhr Frickingen Hl. Messe

Mittwoch, 09.07. 
18:00 Uhr Altenbeuren Hl. Messe

Donnerstag, 10.07. - Hl. Knud von Dänemark, 
hl. Erich von Schweden und hl. Olaf von Norwegen -
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz
18:00 Uhr Weildorf Hl. Messe
  (Pascal Koenig)

Freitag, 11.07. - Hl. Benedikt von Nursia - 
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe
18:15 Uhr Münster Vesper
19:00 Uhr Betenbrunn Hl. Messe

Täglich:  
16:00 Uhr Heiligenberg  Rosenkranz in der 
 Herzogin-Luisen-Residenz 

Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Homepage: www.kath-wald.de

KATH. PFARRAMT WALD:
Monika Hübschle| Fax: 07578/1785  Tel. 07578/634 

Unsere Sprechzeiten:
Wald: Fax: 07578/1785 Tel. 07578/634 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen:
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de

DAS SEELSORGETEAM:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933421
eMail: stricker@kath-wald.de
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421
Pater Joseph, Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de

Gottesdienste 

Do. 17.07.2025 19:00 Taisersdorf
Hl. Markus Hl. Messe
 
So. 27.07.2025 10:30 Großschönach
St. Antonius Hl. Messe
 
Do. 31.07.2025 19:00 Taisersdorf
Hl. Markus Hl. Messe
 
So. 03.08.2025 10:30 Großschönach
St. Antonius  Wort-Gottes-Feier mitgestaltet von der 

Soldatenkameradschaft auf dem Grillplatz 
Forstholz 

Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.ev-kirche-salem.de

Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg,
Schlossstraße 13, 88682 Salem  Tel.: 07553 / 280
salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Sarah Tüchler  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr

Pfarrerin Paula Uhlmann:
Telefon dienstlich: 07553-1708
paula.uhlmann@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Sonntag, 6. Juli 2025 - 3. So. n. Trinitatis
09:30 Gottesdienst mal anders
 Team, Tatjana Agnano
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum

Kirchliche Nachrichten 
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10:00  Tauff est am See
  Pfr.Tilgner/Dekanin Klusmann/Pfrin. Uhlmann/Kantorin 

Jürgens
 Villengärten
Ab 9:30 Gemeindefest
  Salem Evangelisches Gemeindezentrum

Herzliche Einladung zu unserem Gemeindefest! Es fi ndet im Ge-
meindezentrum Salem am 6. Juli ab 9.30 Uhr statt. Kirche ist bunt 
und vielfältig. Das ist ein Grund zum Feiern! Sie erwartet ein Got-
tesdienst ‚mal anders‘ zum Mitmachen. Außerdem ein gemeinsa-
mes Mittagessen, gute Gespräche in schöner Atmosphäre und die 
Silberlilly. Was das ist? Kommen Sie vorbei und fi nden Sie es selbst 
heraus. Für das Gemeindefest suchen wir noch Helferinnen und 
Helfer. Tragen Sie sich bei Interesse gerne in die Listen im Gemein-
dehaus Salem oder am Eingang zur Johanneskirche ein.
Wir freuen uns auf Sie!

Dienstag, 8. Juli 2025
19:30 Bläserprobe
 LKMD i. R. Udo Follert
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum

Mittwoch, 9. Juli 2025
  
18:00 Konfi rmanden Gartenparty
 Pfarrerin Uhlmann
 Salem Evangelisches Gemeindezentrum

19:00 'Immer wieder Mittwoch'
 LKMD i. R. Udo Follert
 Heiligenberg Johanneskirche
 Musikalische Stunde:
 Sommer- und Wanderlieder

Samstag, 12. Juli 2025
  
18:15 Gottesdienst 
  Pfr. Kai Tilgner/ Kantorin Stefanie Jürgens
 Betsaal -Schloss Salem

Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.evangelisch-in-ueberlingen.de  

  

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
Homepage: www.kirche-pfullendorf.de

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt Tel: 07552/8163
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf, E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de
E-Mail Sekretariat: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de

BÜROZEITEN:
Dienstag, Mittwoch und Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Sebastian Degen, Pfarrer  Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste
Sonntag, 29. Juni 2025 2. Sonntag n.Trinitatis
10:00 Uhr   Gottesdienst, musikalisch mitgestaltet
   vom Kirchenchor Bad Saulgau
   Prädikantin Karin Fischer 

Kinder-, Jugend und Familienarbeit
Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe triff t sich jeden Donnerstag um
9:30 Uhr im Jugendraum.
tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Spielgruppe 
Die Spielgruppe triff t sich jeden Donnerstag
von 15:30 Uhr bis 16:15 Uhr im Jugendraum.
tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Seniorenclub
Donnerstag, 10.Juli 2025, 14:30 Uhr
Sommerfest des Seniorenclubs im Garten von
Familie Billmann mit Kaff ee und Kuchen.

Gerne holen wir Sie mit dem Gemeindebus ab.
Kontakt: Elsbeth Kempf, Tel. 07552/1810

Info- und Anmeldeabend Konfi rmation 2026
Mi. 09.07.2025, 19:00 Uhr
Christuskirche Pfullendorf

Das neue Konfi rmandenjahr startet nach den Sommerferien. Wir 
laden interessierte Jugendliche und Eltern zu einem Infoabend ein. 
Jugendliche, die im nächsten Schuljahr die 8. Klasse besuchen, be-
kommen am Abend alle Informationen zum Konfi jahr und können 
sich direkt vor Ort anmelden.

Kirchengemeinderatswahl 2025
Am 1. Advent 2025 (30. November) fi nden die Wahlen zum Kirchen-
gemeinderat statt. Gesucht werden engagierte Gemeindemitglie-
der ab 16 Jahren, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen. 
Vielfalt ist ausdrücklich erwünscht – jede Perspektive zählt. Bringen 
Sie Ihre Begabungen ein und gestalten Sie das Leben unserer Kir-
chengemeinde aktiv mit. Vielleicht sind gerade Sie die passende 
Ergänzung! Interesse? Für alle Begeisterten bietet das amtierende 
Gremium am 5. Juli 2025, 18 Uhr, einen Informationsabend mit „In-
formationen aus erster Hand“ an.

Sommerfest und Abschiedsgottesdienst des Evangelischen 
Kindertagheims
Fr. 04.07.2025, 16:30 Uhr
Gelände des Kindertagheims, Jakobsweg 4, Pfullendorf
Nach 50 Jahren übergibt unsere Kirchengemeinde das Evangelische 
Kindertagheim zum 1. September 2025 an die Stadt Pfullendorf. Zum 
Abschied laden wir herzlich ein: Gemeinsam mit Kindern, Famili-
en und Wegbegleitern feiern wir Sommerfest mit Abschiedsgottes-
dienst und danken für viele segensreiche Jahre im Kindertagheim.

Freie Christengemeinde Illmensee
Homepage: www.fcg-illmensee.de

SEELSORGE:
Pastor Vicente Guedes  Tel. 07587 9599848
Petra Leppert  Tel. 0160 8054516

Kontakt unter: info@fcg-Illmensee.de
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr

Liebe Leserin, lieber Leser,
>Glücklich sind, die Frieden stiften, denn Gott wird sie seine 
Kinder nennen.<
(Bibelübersetzung Hoff nung für alle, Matthäus 5 Vers 9)

Herzliche Einladung:
Sonntag, 06.07.  09:30 Uhr Taufe am Illmensee, danach (ca. 
10:00Uhr) Taufgottesdienst mit Abendmahl, parallel dazu Kinder-
stunde im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26
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für Sa., 05.07.2025
Gyros 100 g 1,45 €
Schinkenwurst  100 g 1,49 €
Kabanossi  100 g 1,45 €

für Sa., 12.07.2025
BBQ Steak vom Schweinerücken  100 g 1,25 €
Bierschinken  100 g 1,59 €
Bauernbratwürste geraucht Paar 2,50 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr

SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot

Junges Paar sucht Wiesen und Ackerflächen
Wir legen großen Wert auf nachhaltige Bewirtschaftung und sind  

auch an kleinen oder unförmigen Flurstücken interessiert.  
Vielen Dank sagt Felix Siefert Tel. 07553 91 76 77

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ar - be - be - be - ben - bens - bo - chen - 
chro - cken - de - der - eng - faehr - falls - fer - fruech - ge - ge - 
gisch - gu - halb - he - hoch - huend - jek - ka - ka - kal - 
ker - kli - la - laen - le - le - len - lisch - lo - lo - ma - men - 
nen - no - ob - on - pflan - ram - run - scho - schoss - schrei - 
schuet - schwa - see - star - ta - te - te - te - tei - ten - tho - 
ti - tiv - tref - trieb - triebs - ur - vor - ze - ze - zier - zu
sind 19 Wörter zu bilden, deren siebte und 
zehnte Buchstaben, jeweils von oben nach 
unten gelesen, eine Bauernweisheit ergeben.

1. Fotokameraausrüstung

2. große Getränkelage

3. der Zeit nach geordnet

4. zensieren

5. Erfolg ohne eigenen Verdienst

6. Unfall mit Blechschaden

7. Hülsengemüse

8. Beweisführung

9. Ballett von Tschaikowsky

10. Westeuropäer

11. Freischärler

12. Stoßzeit, Rummel

13. anordnen, festlegen

14. jugendlicher Raufbold

15. kleines Haustier

16. Gartengewächs

17. Ehepartner

18. einer christl. Kirche angehörend

19. Arbeitsatmosphäre
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PRIMO-RÄTSELSPASS

ar - be - be - be - ben - bens - bo - chen - ar - be - be - be - ben - bens - bo - chen - ar - be - be - be - ben - bens - bo - chen - 

Lösung: 1. Teleobjektiv, 2. Lokalrunde, 3. chronologisch, 4. beurteilen,
 5. Zufallstreffer, 6. Karambolage, 7. Schotenfruechte, 8. Argumentation, 
9. Schwanensee, 10. Englaender, 11. Heckenschuetze, 12. Hochbetrieb, 
13. vorschreiben, 14. Halbstarker, 15. Schosshuendchen, 16. Zierpfl anze, 
17. Lebensgefaehrte, 18. katholisch, 19. Betriebsklima –
 „Juli Sonnenstrahl gibt eine gute Ruebenzahl.“

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



Poststraße 2, 88636 Illmensee, Telefon 0 75 58 / 2 10, Fax: 93 86 50

Ab sofort bis Ende Sommerferien haben wir für Sie 
an Sonntagen von 7.30 – 11.00 Uhr geöffnet!

Bäckerei

konditorei

BUTSCHER

jobs.primo-stockach.de/zusteller-in-werden
Austräger gesucht für´s Blättle


